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Kdelric!) Kilziger i Kit., Linslti>à
empfehlen sich für Anfertigung von

'DereinsfclHnen.
Photographien, und Zeichnungen nebst genauen Kostenberechnungen

stehen zu Diensten.

Eigene Stickerei-Ateliers.

Zu verkaufen.
Wegen vorgerücktem Alter ein kleines, seit 30 Jahren gut besuchtes

Knaven-Institut
in der deutschen Westschweiz. Nach Umgebung und konfessionellen Verhältnissen
des Ortes auch geeignet zu einem Institut unter geistlicher Leitung, eventuell
auch geeignet als Ierienstation für größere Institute. Offerten unter Chiffre
0 3850 an Krelt Iüßti Annonce«, Zürich.
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lein» 8vlirv^i5«r -z.

grösstes unck bestsingerielitvtes ttlusikgesebätt cker östl. Leb>vei^ em>>tiolilt bött,

IIîiIM0iIÌUM8, ?jiìN0S kl. I'liiuul

I^U8ikaIien in grö88tki' /tu8waiil.
Kataloge gratis. Uinsiebtsssnckuogen.
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LinsiecjlSn

(jìiMàliei' tebenîvslzzm)
seit vielen ^ukr^ebnten in l'uusenäen von Kami-
lien äer 5?cb>vei^ unä äes ^uslanäes als Überaus
belebenäes, stärbenäes unä kräftixenäes ttaus-
u. Heilmittel ersten Kantes debannt u. beliebt.
Unlìvei-trossen bei: Obnmacbtsantallen, Onvvobl-
sein, Kopfscbmer^en, ^laßenv^eb, Krampten»
Önterleibsscbmerxen etc. — ^eusserlicb ßexen
rbeumatiscbe unä nervöse Kopf-» Obren- anä
^abnscbmer^en etc. — ?rvt» per Klascbe mit

Oebraucbsan^veisunß nur 1 -
Fei ^4dnaüme von Z Fiase/zen Fran^o^nsenànA.

Allein ecbt ?u belieben bei:

SPÖNNI <à OÖ0O^i.IdI,
s. //FS,

^ner^snnt beste unà billixsto LesuxsqueUe.
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ft»s>üdtll>- kjckl flitslSDck»,
bequem erreichbar und schönster Ausfiugspunkk ain Zürichsee, empsehle

höflich meinen werken Herren Kollegen, den iikl. Schulbehörden, Vereinen usw.
als Ausflugsziel I. Ranges. Angenehmer Landaufenthalt. Pensions-
preise von Fr. 4. — an. Hochachtend

I. Truttmann-Ueding,
Lehrer.

DU?- Telephonrus: Feuflsgarken. "WE

Pension SchiintM, Goldan.
Gegenüber dem Roßberg, 5 Minuten vom Bahnhof, beliebtes Ausflugs-

ziel für Schulen und Gesellschaften. — Herrliche Rundsicht und große Terasse.
Besitzer: K. Schindler.

^ â H 8ekwei7

koos
m über Neer.

Ke50küt?iel.sgemit >

sprächt, k'anoi-sms.

Von höchsten är?tliehsn Autoritäten bestens empfohlen.

Vnniivi»» »i»«I L 8»i>i»vn» iinel
^i»I»xxen. Sinlvn. ItiI»Ii«»tliv>«. Lllelitri^vlivs I.ivlit

Màiiiiák USerM àllkii M.LiiiìâM. 1(Mm«Làà
kKII8ilIII i kl>. ^ÍMKI' 8» ^8. bì8 m. ôMàMÍM !8° o

IîK>r»r^t. I»rasp«lite krvi. vis viràtion.

Vr. Setz Natur
?WZSf Heilanstalt.

15jährige Praxis. I». Aeferenzen. Prospekt.
Kalhol. Familien-Anschluß. Entgegenkomme»
prachtvoll gelegene herrschasll. Heöäude

und park Stets geöffnet. —

Wildes Wald- und Klpenklima.

Sicherste Heilung aller Wagen-, Aarm-, Hicht-, Aerven-, Frauenleiden -c.

Kurpreise nur von Ar. 5.75 an, inkl. Logis, Service, 4 Mahlzeiten, Kurmittel
und alle durch Arzt, bezw. Aerztin selbst ausgeführte Anwendungen.

1^688' II ?18(?ìl^6Ìl16 ^'"6 kUr «lie k ziesss socvie in- un«i

' auslîlniiizcke lisctnveine Lagsspreisen lie-
kern unter Ausioksruug A»ter unà sobusller Lsàienung liebr iiuetsr, 8okmeril«on
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LàsisÂà.
0a.8tka.u8 2UIN,Fàeu".

8oliönk8 ?ilgkl-ksu8 mit keunlUickep, billig8tei' Kkliienung

empiielrlt eigedenst

L. 8ekn^cler.

..Tell", Mtdors
Altbekanntes Haus. Prachtvoller schattiger vier- und Restaurationsgarten mit

elektr. Beleuchtung. Große Terrasse mit Alpenpanorama. Mittagessen und Diners
zu jeder Tageszeit, ttomsortabel eingerichtete Simmer. Ss empfiehlt sich Schulen
und vereinen bestens (H t008 Lz) X. Meienberg-Sursluh.

I.et?tö stisusteit uuk àsm Oekià à Vervielfältigung.

patent 4. Nr. 22SZ0. — l). N. lZ. Nil.

VI»sv^«vI>vi» absolut niinëtiK. — Ilruvltllävli« 22X28 cm

^ i?.?.—. —7—"
lilinkaelister unâ billigster Vervielfältigungsapparat für Bureau, ^âministrationsn

Vereins uncl private.

Nitts, vsr1g.QAörr 8is ausküdrliLdsn Vrospoiet.

Nlsiob^eitig empksbls Ibnen insinsn veri»e««erten

..ZWàpNTEMPNM".
Patent Nr. K44S

auf 3smsslbsn Brin?ip berubsnâ in ^vvsi (ürösssn

I^r. 2 llriielitlävlie 22X35 om ?r.27. blr. 3 Ilrnelitläel»« 35X53 om ?r,50

ZM- Hisse Oppzrzte zinij demk >»'». Zlllill irelnplzre» in nüen ilniturzinston »erdneitel. "BW
L.uskübrliebs Brospsktv mit Boksrsn^vll gratis.
^VisZsrvsàâukki' in ailsn Xantonsn.

kaxieàuàilA Rnâoìk k'ül'l'vl', /Üi'it lt.

KodvsiLsv. 'l'urugvviiwtà'ik
WW> Ilei'i'IiderK. >M»

Vertreter: Hvlnrivl» ^Väkller, Turnlehrer in V»ran,
-He- nn welchen sümtlichg Xorrespenäen^sn 2u richten einà.

IlfilMMàkà aus prima Bioàsnbà lisksrt mit unà olinv

(ZestsII billigst. VVeI»er.^«Iliiißer,
l»5äMlt«i» (^üriob).
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Hotel Monopol O> Zürich
Kinthescliorflcrsfe 32 — in nächster Nähe des Bahnhofes,

Schön möbl. Zimmer von 2 Frz. an. — Gute Küche, — Reelle Weine.
Spezialität in Walliser Weinen. LM" CcrfV-Restaurarrt.

Restauration zu jeder Tageszeit. Offenes Vier. Aufmerksame Bedienung.

Portiers m Bahnhof, Telephon Nr, 4925.

At. Arnt/ordt, Besitzer,

Einsiedler-Anzeiger (Ar. W. Aienert-Schnyder), -
Amtliches Publikationso cgan für den

Bezirk Einsicdeln, Einzige politische
Zeitung an dem weltberühmten Wall-

fahrtsort, LM?" bildet fiir Annoncen jeder Art ein ausgezeichnetes Insertions-
Mittel. Zeilenpreis l5 Cts. Wiederholungen II) Cts. Abonnementspreis
halbjährlich Fr, 2.75. fürs Ausland mit entsprechendem Portozuschlag,

N —«
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„Punla". j.Spiel,
sehr unterhaltend und kost' nicht viel;
es spielen's die Großen und Kleinen gern,

zu haben vom Puntahaus Leipzig und Bern,

<5- à Fr, 1.39, 2,59 und 3,75, --H-

»

Krîefkasten der Redaktion.
1, Verschiedene Arbeiten sind verschoben, ebenso auch neue Anfragen für den Sprech-

saal; aber alles steigt,
2, S. in A. und K. in Die heutige Nummer mag Euch beweisen, daß in Sachen

Euerer s. Z. Anfragen von mir aus das Notwendige geschehen ist. Nur nie klein-
laut, alles braucht seine Zeit.

3, Probenummern sind abgegangen. Hoffen wir, Ihr Eiser sei nicht ersolglos,
4, An mehrere- Es gibt so viele kathol, Geistliche als Schulrats-Prüsidenten, die

vakante Schulstellen nie in unserem Fachorgane ausschreiben. Bitte die Leser
dringend, den jedem Einzelnen möglichen Einfluß in Sachen auszuüben. In diesem
Punkte muß es noch besser werden,

5, Habt Dank! Or. Sch, will keine Komplimente, er ist zusrieden, wenn seine Arbeit
Über Gottfried Keller den kathol, Lehrern Nutzen brachte.
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